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Dipl.-Ing. Stephan Schwarz 
 

Tel. (089) 1265-1215 
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eMail: schwarz@fhm.edu 
 
 
 
 
 
 

 
INHALT: 
 
Zusammenfassung 
 
Auswertung der Einzelfragen 

1. Wie wirkte auf Sie der Hochschullehrer? 
2. War für die Lehrveranstaltung Ihrer Meinung nach ein Konzept erkennbar? 
3. Wie beurteilen Sie das fachliche Niveau der Lehrveranstaltung? 
4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Zusammenfassung 
5. Lernerfolg: Ich habe in dieser Lehrveranstaltung ... gelernt 
6. Wie häufig haben Sie die Lehrveranstaltung besucht? 

 
Auswertung der freien Anmerkungen 

7. Was hat Ihnen an der Lehrveranstaltung besonders gut gefallen? 
8. Was hat Ihnen an der Lehrveranstaltung besonders missfallen? 

 
Anlage 
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Zusammenfassung 
 

 Zusammenfassung
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1. Wie wirkte auf Sie der Hochschullehrer?

2. War für die Lehrveranstaltung Ihrer
Meinung nach ein Konzept erkennbar?

3. Wie beurteilen Sie das fachliche Niveau
der Lehrveranstaltung?

4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?
(Zusammenfassung)

5. Lernerfolg?

6. Wie häufig haben Sie die
Lehrveranstaltung besucht?

Zahl der abgegebenen Beurteilungsbögen:
n = 29

3,00 = sehr motivierend

3,00 = sehr gutes Konzept

3,00 = viel zu hoch

3,00 = sehr positiv

3,00 = viel gelernt

-3,00 = sehr demotivierend

-3,00 = kein Konzept erkennbar

-3,00 = viel zu niedrig

-3,00 = sehr negativ

-3,00 = wenig gelernt
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Auswertung der Einzelfragen 
 
1. Wie wirkte auf Sie der Hochschullehrer? 

 
 
2. War für die Lehrveranstaltung Ihrer Meinung nach ein Konzept erkennbar? 

1. Wie wirkte auf Sie der Hochschullehrer?
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sehr motovierend weder noch sehr demotovierend

Zahl der abgegebenen
Beurteilungsbögen:
n = 29

2. War für die Lehrveranstaltung Ihrer Meinung nach ein Konzept erkennbar?
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sehr gutes Konzept weder noch kein Konzept erkennbar

Zahl der abgegebenen
Beurteilungsbögen:
n = 29
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3. Wie beurteilen Sie das fachliche Niveau der Lehrveranstaltung? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Wie beurteilen Sie das fachliche Niveau der Lehrveranstaltung?
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4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Zusammenfassung 

 
 
4. A) Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Verständlichkeit 

 

4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?   A) Verständlichkeit
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Zahl der abgegebenen
Beurteilungsbögen:
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4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?  Zusammenfassung
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a. Verständlichkeit

b. Sprache

c. Tafel+Folienbild

d. Medieneinsatze. Übungen/Beispiele

f. Eingehen auf Fragen und
Diskussionsbereitschaft

g. Geschwindigkeit der Lehrveranstaltung

3,00 = sehr verständlich

3,00 = sehr gut zu verstehen

3,00 = sehr gut lesbar

3,00 = sehr geschickt3,00 = sehr hilfreich

3,00 = sehr hilfreich

3,00 = viel zu schnell

-3,00 = sehr unverständlich

-3,00 = sehr schlecht zu verstehen

-3,00 = sehr schlecht lesbar

-3,00 = sehr ungeschickt-3,00 = nicht hilfreich

-3,00 = nicht hilfreich

-3,00 = viel zu langsam

Zahl der abgegebenen Beurteilungsbögen:
n = 29
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4. B) Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Sprache 

 
 
 
4. C) Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Tafel + Folienbild 

 

4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?   B) Sprache
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sehr gut zu verstehen

Zahl der abgegebenen
Beurteilungsbögen:
n = 29

sehr schlecht zu verstehenweder noch

4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?   C) Tafel + Folienbild
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4. D) Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Medieneinsatz 

 
 
4. E) Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Übungen/Beispiele 

 
 

4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?   D) Medieneinsatz

0,00

10,00

20,00

30,00

40,00

50,00

60,00

70,00

80,00

90,00

100,00

1 2 3 4 5 6 7

Za
hl

 d
er

 a
bg

eg
eb

en
en

 B
eu

rt
ei

lu
ng

en
 (n

=2
4)

 in
 [%

]

sehr geschickt

Zahl der abgegebenen
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4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?   E) Übungen/Beispiele
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nicht hilfreichweder noch
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4. F) Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Eingehen auf Fragen und 

Diskussionsbereitschaft 

 
 
4. G) Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Geschwindigkeit der Lehrveranstaltung 

 
 

4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?   F) Eingehen auf Fragen und Diskussionsbereitschaft
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4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?   G) Geschwindigkeit der Lehrveranstaltung
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Zahl der abgegebenen
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5. Lernerfolg: Ich habe in dieser Lehrveranstaltung viel/wenig gelernt. 

 
 
 
6. Wie häufig haben Sie die Lehrveranstaltung besucht? 

 
 

5. Lernerfolg: Ich habe in dieser Lehrveranstaltung
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6. Wie häufig haben Sie die Lehrveranstaltung besucht?
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Auswertung der freien Anmerkungen 
 
 
7. Was hat Ihnen an der Lehrveranstaltung besonders gut gefallen? 
 

- Power-Point-Einsatz, hochwertige Folien 
- Sehr gutes Skriptum, „detailliert ausgearbeitet“, gut strukturiert 
- Beamer-Einsatz, Medien-Einsatz 
- Praxisbezug und Praxisbeispiele 
- Aktuelle Themen und künftige Entwicklungen 
- Videos 
- Diskussionsmöglichkeiten, lockere Diskussion („Fragen werden sofort geklärt“, 

„keine Diskussionsscheue“) 
- eMail-Kommunikation, Skript zum Download und auf Papier 
- Bewertung der Lehrveranstaltung (Evaluation) 
- Fachliches Wissen des Dozenten („technisches Verständnis neuer Themen im 

Automobilbereich“) 
- „Nettes Auftreten“ 

 
 
8. Was hat Ihnen an der Lehrveranstaltung besonders missfallen? 
 

- Teilweise zu theoretisch („hochkomplexer Stoff, aber zu wenig Tiefe“) 
- Studenten mehr in die Vorlesung einbeziehen 
- Zu wenig praktische Übungen und Beispiele 
- Exkursion wünschenswert 
- Folien (Beamer) teilweise zu kleine Schrift 
- Gewichtung: mehr Beeinflussungssysteme, weniger Statistik/Modellbildung 
- Zu großer Stoffumfang, Skript zu umfangreich, daher zu wenig Zeit für 

manche Themen 
- Stoff manchmal zu trocken 
- „Ein bisschen“ monotoner Vortragsstil („mehr Witze zum Auflockern ☺“, „zu 

langweilig“) 
- eintönig meist nur mit Laptop gearbeitet („nur Powerpoint und Videos“), zu 

wenig Tafelbilder zur Teamarbeit 
- „mehr Emotionen wünschenswert“ 
- „Geräuschpegel“, zu lautes Publikum 
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Anlage 
 
Abgegebene Fragebögen: 29 Stk. von 51 Teilnehmern 

 


